
Lovion in der
BetriebsmiƩ elpriorisierung

Auswahl

Zur ErmiƩ lung einer objekƟ vierten Prioritäten-

liste werden die BetriebsmiƩ el zunächst selek-

Ɵ ert. Die im Lovion BIS verfügbaren FunkƟ onen 

zur Erstellung von gefi lterten BetriebsmiƩ el-

mengen können standardmäßig angewendet 

werden. So kann der gesamte Leitungsbestand 

eines Netzes ebenso analysiert werden wie 

besonders schadensanfällige Materialien be-

sƟ mmter Baujahre, d.h. die SelekƟ on der Be-

triebsmiƩ el kann sowohl räumlich als auch auf 

Basis von SQL-Abfragen auf den Sachdaten er-

folgen.  Übergeordnete BetriebsmiƩ el können 

dabei auch nach der Bewertung strukturiert in 

Eltern- und Kindobjekte zerlegt werden. Die 

hierarchische Struktur der BetriebsmiƩ eldaten 

erlaubt hier vielfälƟ ge AggregaƟ ons- und Ver-

erbungseff ekte. Alle weiteren FunkƟ onen wer-

den dann auf Basis der gefi lterten Ergebnisliste 

ausgeführt. Diese BetriebsmiƩ elauswahl wird 

mit der RATING-FunkƟ on entsprechend ihrer 

Zustands- und Bedeutungskennwerte in das 

sogenannte RCM-Diagramm geladen.

RCM-Diagramm

Im RCM-Diagramm wird jedes BetriebsmiƩ el 

zweidimensional dargestellt. Auf der X-Achse 

wird die Bedeutung und auf der y-Achse der 

Zustand dargestellt. Alle BetriebsmiƩ el erge-

ben eine Punktwolke, die durch die AuŌ eilung 

in sogenannte Rankingbereiche bereits opƟ sch 

diff erenziert werden kann. Die Rankingberei-

che können nach Lage und farblicher Einfär-

bung in Lovion RATING individuell für jede Be-

triebsmiƩ elgruppe konfi guriert werden. 

Darstellung in der Karte

Je nach Lage in einem besƟ mmten Rankingbe-

reich werden die ausgewählten BetriebsmiƩ el 

dann farblich diff erenziert in der Karte darge-

stellt, so dass zusätzlich eine räumliche Bewer-

tung der Ergebnisse möglich ist. Die Einfärbung 

kann im Lovion BIS unternehmensweit zur Ver-

fügung gestellt werden, um z.B. bei geplanten 

Baumaßnahmen für alle Sparten übersichtlich 

den Zustand der BetriebsmiƩ el darzustellen.  

Sowohl in der Grafi k als auch in der Liste kön-

nen BetriebsmiƩ el ausgewählt werden. 

Priorisierung

Im Verhältnis der ausgewählten BetriebsmiƩ el 

zueinander kann nun eine Priorisierung erfol-

gen. Dazu werden die Abstände eines jeden 

BetriebsmiƩ els auf die sogenannte Rankingli-

nie, die durch die Winkelhalbierende des zwei-

ten und vierten Quadranten dargestellt wird, 

ermiƩ elt.  In diesem Fall ist das Verhältnis von 

Zustand zu Bedeutung gleich. 

Veränderung der Rankinglinie

Es besteht aber auch die Möglichkeit, das Ver-

hältnis zugunsten vom Zustand zu modifi zieren 

für eine rein zustandsorienƟ erte Betrachtung 

oder umgekehrt. Dazu können die OrienƟ e-

rung und der Y-AchsenabschniƩ  der Ranking-

linie verändert werden, um die gesamte Be-

triebsmiƩ elmenge zu unterteilen. Für diese 

diff erenzierte Teilmenge können die Grobkos-

ten ermiƩ elt werden. Für ein bestehendes 

Budget lassen sich außerdem bei gegebenen 

Rankingeinstellungen die BetriebsmiƩ el mit 

der größten RehabilitaƟ onsdringlichkeit ge-

sucht und dargestellt werden. 

RANKING

Mit der RankingfunkƟ on werden die im RCM-

Diagramm dargestellten BetriebsmiƩ el nun 

priorisiert. Über diese FunkƟ on ergibt sich jetzt 

die Prioritätenliste nach RehabilitaƟ onsdring-

lichkeit. Oberhalb der Rankinglinie liegende 

BetriebsmiƩ el erhalten eine posiƟ ve Priorität 

und werden in der Grafi k, der Liste und der 

Karte markiert. Alle unterhalb der Rankinglinie 

liegenden BetriebsmiƩ el erhalten eine negaƟ -

ve Priorität. 

Priorisierung

Mit Lovion OFFICE CONNECT können nun 

alle Möglichkeiten zur Ausgabe  der Liste, der 

Grafi k und der Karte genutzt werden. Des 

Weiteren besteht die Möglichkeit, über eine 

weitere FunkƟ on Maßnahmenpakete mit den 

priorisierten BetriebsmiƩ eln zu schnüren, die 

in Lovion INVEST im Rahmen der WirtschaŌ s-

planung weiterverarbeitet werden können. 

Diese lassen sich auch spartenübergreifend 

opƟ mieren.
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M
it Lovion RANKING können Betriebs-

mi  el, Betriebsmi  elgruppen, Be-

triebsmi  elstrukturen bis hin zu 

gesamten Netzen nach Zustand und Bedeu-

tung grafi sch und verlistet dargestellt werden. 

Im Rahmen der erforderlichen Darstellung der 

Rehabilita  ons- bzw. der Instandhaltungsmaß-

nahmen kann eine Priorisierung 

erfolgen, die durch Veränderung 

verschiedener Kriterien noch in-

dividuell angepasst werden kann. Bild: Bewertung von Gas Leitungsabschni  en im RCM-Diagramm und in der KarteBild: Priorisierung von Stromsta  onen nach Budgetvorgaben (Rankinglinie, Budgetobergrenze)

Bild: Strom Sta  on Zustandsdaten, Bewertung MS Schaltanlage

Bild: Strom Sta  on Zustandsdaten, Bewertung Gesamtanlage

RANKING


